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Liebe BUND-Aktive und -Mitglieder in der Region Donau-Iller,  

liebe Leserinnen und Leser,   

als Kinder haben meine Geschwister und ich kein regelmäßiges 
Taschengeld bekommen. Das war nicht weiter schlimm, denn es gab genug 
Gelegenheiten, sich ein paar Münzen zu verdienen. Von Mama gab es 
beispielsweise etwas fürs Ausräumen der Spülmaschine oder fürs Wäsche-
Aufhängen, von Papa fürs Auswendiglernen von Gedichten, für die Lektüre 
pädagogisch wertvoller Bücher oder für „Tiertransporte“. Unter so einem 
Tiertransport war das behutsame Tragen von Kröten zu verstehen, die auf 
dem Weg zu ihrem Laichplatz im Gartenteich meiner Eltern vor der 
Kellertüre gestrandet waren und nicht mehr weiterkamen.  

Ehrlich gesagt – Geschirrspüler ausräumen oder Gedichte lernen lagen mir damals eher als das 
Kröten-Einsammeln. Und so wanderte das versprochene Kleingeld in diesen Fällen ins Sparschwein 
meiner anderthalb Jahre älteren Schwester. Und auch das anerkennende Lob vom Papa konnte sie 
auf ihrem Konto verbuchen. 

Für die vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, die in den vergangenen Wochen, überall in der 
Region Donau-Iller Kröten eingesammelt haben und ihnen über die Straße geholfen haben, gibt es 
leider kein Taschengeld. Dafür möchten wir Euch allen von Herzen Danke sagen. Eure Arbeit ist so 
wichtig und wertvoll. Danke, dass ihr euch jedes Jahr im Frühling für dem Schutz der Amphibien 
einsetzt. 

Überhaupt leisten die vielen Ehrenamtlichen in den BUND-Kreisverbänden und BUND-Gruppen 
großartige Arbeit. Und sie sprudeln nur so von Ideen und Tatkraft, Natur, Umwelt, Ressourcen und 
Klima zu schützen. Davon zeugt einmal mehr dieser Newsletter. Dass er diesmal etwas kürzer 
ausfällt, liegt nicht daran, dass es nichts zu berichten gäbe. Vielmehr ist das Frühjahr die Zeit, in der 
es für BUND-Aktive überall etwas zu tun gibt – und die knappe Zeit im Freien und nicht am 
Schreibtisch verbracht wird.  

In diesem Sinne und im Namen aller Mitarbeiter*innen im BUND-Umweltzentrum ein Frohes Osterfest 
und wunderschöne Frühlingstage.  

 

Herzliche Grüße,  

Juliane Fischer  
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Nach langen und kontrovers 
geführten Debatten wurde nun der 
Spatenstich und damit der Bau-
beginn für die wichtige Donau-
querung von B10 und B28 in Ulm 
begangen. Der BUND hatte schon 
von Beginn an darauf gedrängt, 
dieses Ersatzbauwerk so zu planen, 
dass es ressourcenschonend und 
verträglich mit den Verkehrs-
entwicklungszielen künftig 
angestrebter Mobilität wird. 

Zu Beginn ging es um den Erhalt 
von vielen alten Bäumen in den 
Ehinger Anlagen auf Ulmer Seite, 
dann um die Sinnhaftigkeit von zwei 
zusätzlichen Spuren zur Achtspurig-
keit. Dazu kam noch der dadurch 
erhöhte Ressourcenverbrauch. 

Letztendlich wurden trotz 
ausführlicher Stellungnahme so gut wie keine BUND - Argumente in im Planfeststellungsverfahren 
des Bauamts in Krumbach (Bayern) berücksichtigt. Eine angestrebte Klage gegen das Verfahren 
wurde angestrebt, aber nach ausführlichen Beratungen auch mit Fachrechtsanwälten nicht 
eingereicht. Man hätte den Bau im Blick auf mögliche Verfahrensfehler nur verzögern,  aber nicht 
verhindern können. Es bleibt zu hoffen, dass durch politische Rahmenbedingungen zur 
Mobilitätswende anders geplant wird. 

Text und Bild: Dr. Martin Denoix 
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Am 19. März fand der offizielle Spatenstich zum Bau der neuen 
Adenauerbrücke statt. Nick Killius, Mila Loewe und Sean Wieland 
vom BUND-Umweltzentrum spannten am Rande der Veranstaltung 
ein Protest-Banner auf.  
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Liebe BUND-Aktive, 

Umweltbildung ist ein wichtiger Stützpfeiler unserer Naturschutzarbeit. Viele trauen sich aber nicht so 
recht an die Sache ran. Nistkästen aufhängen oder Wiese mähen scheint viel einfacher zu sein. Muss 
es nicht!  

Umweltbildungsarbeit ist kein Hexenwerk und kann ungemein bereichernd sein. Um 
Berührungsängste zu nehmen, möchte ich einer BUND-Gruppe anbieten, im Rahmen eines 
Programmangebots für die Sommerferien, gemeinsam mit mir ein Programm auf die Beine zu stellen 
und durchzuführen. 

Voraussetzungen dafür sind: 

 Das Programm sollte möglichst im Ferienangebot der örtlichen Gemeinde verankert sein, um 
deren Werbekanäle nutzen zu können und nach Möglichkeit auch deren Anmeldemodalitäten. 
 

 Die BUND-Gruppe sollte aktiv bei dem Ferienprogramm mitwirken.  
 

 Die BUND-Gruppe sollte Bereitschaft zeigen, in Zukunft eigenständig ein Ferienprogramm 
anzubieten. Unterstützung mit Anregungen, Tipps und Material gibt es dafür weiterhin. 

Da ich nur Kapazität für ein Programm diesen Sommer habe, gilt die Regel: Wer zuerst kommt, mahlt 
zuerst. 

Meldet Euch bei Katja Groner, Kindergruppenregionalbetreuerin per E-Mail an: katja.groner@bund-
bawue.de 

=

=
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Am Weltwassertag (23. März) unternahm die BUND-Gruppe Ehingen mit der Gewässerführerin 
Schwäbische Donau, Angela Scheffold, eine Wanderung in die Auenlandschaft im Naturschutzgebiet 
Donauwiesen. Dabei entdeckten die Teilnehmer*innen, was Auen leisten können.  

Im Mittelpunkt der Wanderung stand die Beschattung des Flusses im Zeichen des Klimawandels, das 
Hochwasser und die Starkregen. Bei der Wanderung wurde auf die Bewirtschaftung der Auen früher 
und heute eingegangen wie auch auf die Bemühungen des Landes Baden-Württemberg um die Flora- 
und Fauna-Mähwiesen. Erst im Dezember 2024 war im Rahmen des BUND-Projekts „Ein Baum kehrt 
zurück“ die autochthone Donauschwarzpappel im Gebiet neu angesiedelt worden.  

Den Weltwassertag gibt es seit 1993. Er wurde von den Vereinten Nationen ins Leben gerufen, um auf 
die globale Bedeutung von Wasser aufmerksam zu machen. Wasser ist eine unserer wichtigsten 
Lebensgrundlagen und muss geschützt werden.  

Die Gewässerführerin Schwäbische Donau, Angela Scheffold, bietet für BUND-Gruppen und andere 
Interessierte gerne Führungen an der Schwäbischen Donau an. Telefonische Vereinbarung unter 0163 
777 2061.  

Text und Foto: Angela Scheffold  

=
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2024 rief der BUND Kreisverband in Kooperation mit der Obst- und Gartenbauakademie des 
Landkreises Biberach (OGAB) zum ersten Mal zur Teilnahme am „Tag der Offenen Gartentür“ 
auf. Der Aufruf wurde ein voller Erfolg:  Mit rund 30 Gärten, die sich beteiligten, kam der 
Landkreis auf Anhieb auf Platz 2 in der inoffiziellen Rangliste des Landesverbands für Obst- und 
Gartenbau (LOGL).  

Nun starten BUND und OGAB einen neuen Aufruf. Der „Tag der offenen Gartentür“ findet diesmal 
am Sonntag, 29. Juni, statt. Zwischen 11 und 17 Uhr öffnen Gartenbesitzer*innen ihre Türen und 
gewähren den begehrten „Blick in Nachbars Garten“. Die Schirmherrschaft für den „Tag der 
offenen Gartentür“ 2025 hat Landrat Mario Glaser übernommen.  

Alternativ oder zusätzlich ist eine Anmeldung für den 22. Juni und 6. Juli 2025 möglich. Für 
Garten- und Naturfreunde ist dies eine ideale Gelegenheit, sich Anregungen und Ideen zu holen 
und sich mit anderen Gartenfans auszutauschen. 

Zu entdecken gibt es klassische Bauern- und Nutzgärten, Liebhaber- und Naturgärten, aber auch 
verschiedene Kunst- und Ziergärten mit vielerlei Besonderheiten. Jeder Garten hat seinen ganz 
eigenen Charme.  

Anmeldungen sind ab sofort per E-Mail an alfons.jeggle@bund-bc.de oder telefonisch unter 07351-
12204 möglich. Gerne können sich Interessierte auch direkt auf der „LOGL-Plattform“ unter www.logl-
bw.de anmelden. 
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Pflanzentauschbörse auf dem Viehmarktplatz in Biberach. Veranstalter: BUND Kreisverband 
Biberach. Information und Anmeldung für Aussteller: Susanne Bialluch, Telefon: 0171 1714384,  

E-Mail: Susanne.Bialluch@bund.net  

=

pçååí~ÖI=OTK=^éêáä=OMORI=~Ä=NR=rÜêI=_äΩíÉåÑÉëí=áã=eÉêã~ååëÖ~êíÉå=

Die BUND-Gruppe Ulm-Mitte lädt zum Blütenfest in den Hermannsgarten ein. Für die Erwachsenen 
gibt es Gartenführungen und eine Bienenführung. Die Kinder können basteln und klettern. 
Kaffee, Tee und Kuchen versüßen den Nachmittag in der Idylle des Hermannsgartens.  

Weitere Infos: www.hermannsgarten.de  

=

açååÉêëí~ÖI=NK=j~á=OMORI=NM=rÜêI=j~áï~åÇÉêìåÖ=

Maiwanderung durch den Bärlauchwald bei den Weissinger Seen, Treffpunkt am Riedlenparkplatz zur 
Bildung von Fahrgemeinschaften. Anmeldung bei Sigrid Heuchel, Telefon 07305 3650, E-Mail: 
sigridheuchel@gmail.com oder bei Hannelore Fancelli, Telefon 07305 7654, Veranstalter: BUND-
Gruppe Ulm-Süd 

 

p~ãëí~ÖI=PK=j~á=OMORI=VKPM=Äáë=NO=rÜêI=mÑä~åòÉåí~ìëÅÜÄ∏êëÉ=áå=oáÉÇäáåÖÉå=

Pflanzentauschbörse in Riedlingen vor der Stadthalle. Veranstalter: BUND-Gruppe Riedlingen. 
Information und Anmeldung für Aussteller: Susanne Bialluch, Telefon: 0171 1714384, E-Mail: 
Susanne.Bialluch@bund.net  

 

jçåí~ÖI=RK=j~á=OMORI=NV=rÜêI=sçêíê~Ö=łjÉÖ~íêÉåÇ=_~äâçåâê~ÑíïÉêâÉ=áã=i~åÇâêÉáë=

_áÄÉê~ÅÜ3=

Die beiden Praktiker Clemens Mayer (KEB) und Alfons Jeggle (BUND) informieren in einem 
kurzweiligen Vortrag über alle Aspekte und Vorteile eines Balkonkraftwerkes. Veranstaltungsort: 
Alfons-Auer-Haus (Caritas), Kolpingstraße 43, 88400 Biberach, Information: Alfons.Jeggle@bund-
bc.de; Veranstalter: BUND Biberach und KEB Biberach  

 

 

 

…Weitere Termine auf der nächsten Seite  



_rkaÉ=kÉïë=MQLOMOR= = öU=

 

 

 

 

jáííïçÅÜI=TK=j~á=OMORI=NUKPM=rÜêI=bñâìêëáçå=łoÉå~íìêáÉêìåÖ=ÇÉê=oáëë3==

Die Erlebbarkeit der Riss an der Rissinsel in Birkenhard Biberach war lange Zeit kaum möglich. Das 
Wasser der Riss wird von Wasserkraftanlagen genutzt und der zweite Gewässer-Arm war als 
Hochwasserkanal degradiert. Der Landesbetrieb Gewässer, der für Gewässer erster Ordnung 
zuständig ist, hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Riss aufzuwerten und gemeinsam mit der Stadt 
Biberach wurde dieses Projekt umgesetzt.  Ute Hellstern, die bei der Planung und Umsetzung beteiligt 
war, bringt den Teilnehmer*innen den renaturierten Gewässerabschnitt näher. Treffpunkt ist in 
Biberach die Brücke Haberhäuslestraße. Die Exkursion dauert etwa 1,5 Stunden. Weitere 
Informationen per E-Mail an bund.biberach@bund-bc.de  

 

pçååí~ÖI=NNK=j~á=OMORI=NM=Äáë=NP=rÜêI=t~äÇÄ~ÇÉå=áã=cêΩÜäáåÖ==

Eine erholsame Auszeit vom Alltag mit Katja Richter, Naturtherapeutin, Naturpädagogin und 
Kunsttherapeutin. Treffpunkt im Burrenwald vor der Gaststätte Burren. Teilnahmegebühr: auf 
Spendenbasis. Anmeldung per E-Mail an bund.biberach@bund-bc.de; Veranstalter: BUND 
Kreisverband Biberach 

 

jáííïçÅÜI=NQK=j~á=OMORI=NV=rÜêI=jáíÖäáÉÇÉêîÉêë~ããäìåÖ=_rkaJhêÉáëîÉêÄ~åÇ=räã==

Mitgliedersammlung im Haus der Begegnung Ulm mit Kurzvortrag von Dr. Martin Denoix, Vorsitzender 
Kreisverband Ulm, zum Thema „Energiewende in Ulm“ 

 

p~ãëí~ÖI=NTK=j~á=OMORI=V=Äáë=NO=rÜêI=k~íìêé®Ç~ÖçÖáëÅÜÉ=t~åÇÉêìåÖ=êìåÇ=ìã=ÇÉå=

oçÜêëÉÉ=ÄÉá=_~Ç=tìêò~ÅÜ=

Wanderung mit Naturpädagogin Andrea Wohnhaas-Krüger im Naturschutzgebiet und 
Vogelschutzgebiet Rohrsee. Wegstrecke: ca. 7 bis 9 Kilometer. Treffpunkt ist um 8.30 Uhr in Biberach 
am DAV-Heim, Ehinger-Tor-Straße 3. Die Wanderung findet nur bei gutem Wetter statt. Anmeldung 
und Infos: bei Andrea Wohnhaas-Krüger, E-Mail: mimmer0125@gmail.com 

 

p~ãëí~ÖI=OQK=j~á=OMORI=bñâìêëáçå=ł_ìåíÉ=_äìãÉåïáÉëÉå3=áå=cêáÉÇáåÖÉå=

Die früher weitverbreiteten „bunten Blumenwiesen“ sind im Landkreis Biberach durch Düngung und 
Vielschnittnutzung, teilweise auch durch Aufforstungen oder Grünlandumbruch weitgehend 
verschwunden. Aber es gibt sie noch und als selten gewordene Lebensräume stehen sie heute unter 
Naturschutz. Bei der Exkursion in 88515 Friedingen mit Jörg Lange-Eichholz lernen die 
Teilnehmer*innen verschiedene Wiesenpflanzen und die von ihnen abhängigen Krabbeltiere näher 
kennen. Die Exkursion ist auch für Familien mit Kindern geeignet. Die Uhrzeit und der genaue 
Treffpunkt werden bei der Anmeldung bekanntgegeben. Anmeldung per E-Mail an 
bund.biberach@bund-bc.de  

…Weitere Termine auf der nächsten Seite 
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Die BUND-Gruppe Ulm-Mitte hat 2014 – in Kooperation mit der Stadt Ulm – einen 1,9 Kilometer 
langen Schmetterlingspfad an der Wilhelmsburg angelegt. Der reich bebilderte Schmetterlingsweg 
westlich der Wilhelmsburg informiert auf sieben Tafeln über Lebensweise und Lebensräume. 
Treffpunkt zur Schmetterlingsführung ist der Turm vor der Wilhelmsburg. ÖPNV-Haltestellen „Kliniken 
Michelsberg“ (Linie 7, ca. 650 Meter Fußweg) oder „Wilhelmsburgkaserne“ (wird nur aus Richtung 
Jungingen angedient; Linien 7 und 46, ca 850 Meter Fußweg). Veranstalter: BUND-Gruppe Ulm-Mitte 

 

açååÉêëí~ÖI=RK=gìåá=OMORI=NV=rÜêI=jáíÖäáÉÇÉêîÉêë~ããäìåÖ=_rkaJhêÉáëîÉêÄ~åÇ=^äÄJ

açå~ìJhêÉáë==

Vor der Mitgliederversammlung findet eine Exkursion zum Projekt „Artenschutz macht Schule“ statt. 
Beginn 17 Uhr. Die Mitgliederversammlung findet um 19 Uhr im Bürgersaal des Alten Rathauses, 
89150 Laichingen, Weite Straße 1, statt.  

 

cêÉáí~ÖI=OMK=gìåá=OMORI=NT=rÜêI=cÉäÇÄÉÖÉÜìåÖ=ÄÉáã=_áçä~åÇJeçÑ=mä~íòëÅÜãáÉÇ=

e~åëàΩêÖÉå=j~ííÜÉáë=áå=_ä~ìÄÉìêÉåJ^ëÅÜ=

Der BUND Blaubeuren lädt zu einer Feldbegehung beim Bioland-Hof Platzschmied Hansjürgen 
Mattheis in Asch ein. Dort erklärt Hansjürgen Mattheis die ökologische Erzeugung von Alb-Leisa und 
weiteren Produkten. Treffpunkt ist im Hof des Biolandwirts, Schmiedgasse 6, 89143 Blaubeuren-
Asch.  

 

jçåí~ÖI=OPK=gìåá=OMORI=NU=rÜêI=tçÅÜÉ=ÇÉê=^êíÉåîáÉäÑ~äíW=cΩÜêìåÖ=áå=ÇÉê=d®êíåÉêÉá=

d~áêáåÖ=

Die Gärtnerei Gairing im Donautal ist ein Betrieb für Gemüseanbau, der seine Produkte aus 
integriertem Anbau auf dem Ulmer Wochenmarkt und auf dem eigenen Hof verkauft. Die Palette aus 
eigenem Anbau reicht je nach Saison von Ackersalat über Tomaten und Paprika bis zu 
Zuckermelonen, Zucchini und vielem mehr.  

Die Teilnehmer*innen erleben eine Führung durch die Gemüsebaukulturen im Freiland und in den 
Gewächshäusern und erhalten Einblicke in die Arbeit des integrierten Anbaus und die Produktion 
mithilfe von Nutzinsekten.  

Anmeldung per E-Mail an bund.ulm@bund-bawue.de oder sabine.brandt@nabu-bw.de; Veranstalter: 
Bündnis für Artenvielfalt.  

Treffpunkt an der Gärtnerei Gairing, Illerstraße 196 89076 Ulm. Anfahrt mit dem Bus Linie 10 möglich: 
Haltestelle Hans-Reyhing-Weg, 

 

…Weitere Termine auf der nächsten Seite 
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jáííïçÅÜI=ORK=gìåá=OMORI=NV=rÜêI=jáíÖäáÉÇÉêîÉêë~ããäìåÖ=_rkaJhêÉáëîÉêÄ~åÇ=

_áÄÉê~ÅÜ=ãáí=pçããÉêÑÉëí==

Mitgliederversammlung mit Sommerfest auf dem Biohof der Familie Weber, Althof 10, 88400 
Biberach-Mettenberg (Details werden noch bekanntgegeben)  

 

Freitag, 27. Juni 2025, 18 Uhr, Woche der Artenvielfalt: Exkursion „Lauteracher Alb-Feld-Früchte“ 

Unter der Führung von Bio-Landwirt Franz Häußler, Leisa-Anbauer der ersten Stunde, wird nicht nur 
die Geschichte der Erzeugergemeinschaft mit über 140 Bio-Betrieben aus der Region aufgezeigt. 
Genauso stehen die Alb-Feld-Früchte im Mittelpunkt der Exkursion.  

Die Teilnehmer*innen erfahren aus erster Hand, wie die Früchte angebaut, verarbeitet und vermarktet 
werden. Die Exkursion ist eine Veranstaltung des Bündnisses für eine agrogentechnikfreie Region um 
Ulm und Teil der „Woche der Artenvielfalt“ zum Themenschwerpunkt „Naturverträgliche 
Landwirtschaft“. Treffpunkt ist Am Hochberg 25, 89584 Lauterach. 

Anmeldung per E-Mail an bund.ulm@bund-bawue.de oder sabine.brandt@nabu-bw.de; Veranstalter: 
Bündnis für Artenvielfalt.  

 

pçååí~ÖI=OVK=gìåá=OMORI=NM=Äáë=NP=rÜêI=t~äÇÄ~ÇÉå=áã=cêΩÜëçããÉêI=

Eine erholsame Auszeit vom Alltag mit Katja Richter, Naturtherapeutin, Naturpädagogin und 
Kunsttherapeutin. Treffpunkt im Burrenwald vor der Gaststätte Burren. Teilnahmegebühr: auf 
Spendenbasis. Anmeldung per E-Mail an Bund.Biberach@bund-bc.de; Veranstalter: BUND 
Kreisverband Biberach 

 

pçååí~ÖI=OVK=gìåá=OMORI=q~Ö=ÇÉê=çÑÑÉåÉå=d~êíÉåíΩêI=NN=Äáë=NT=rÜê=

Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer öffnen an diesem Tag, von 11 bis 17  Uhr ihre Gartentüren 
und gewähren Besucherinnen und Besuchern den begehrten „Blick in Nachbars Garten“. Für Garten- 
und Naturfreunde ist dies eine ideale Gelegenheit, um sich Anregungen und Ideen für den eigenen 
Garten zu holen und sich mit anderen Gartenfans auszutauschen.  

Anmeldung des eigenen Gartens für den Tag der offenen Gartentür per E-Mail an 
alfons.jeggle(at)bund-bc.de oder telefonisch unter 07351-12204. Die Liste der teilnehmenden Gärten 
wird rechtzeitig bekanntgegeben.  

 

 

 


